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1  gıe wurde Es finden sich aber 1Ur fig Auslöser Familienspaltungen und
wenige Belegbeispiele für das Gesagte. Auch auen den Beziehungen. Miıt der Ablehnung
hat das Werk inen großen Umfang erreicht. der Sexualität geht die negatıve Einstellung
Deshalb versteht 1an die Zurückhaltung des gegenüber der biologischen Elternschaft einher,
Autors auch eın wenig; viele Details hätten die WwWas VOT allem schwangere Frauen schwere
arstelung noch mehr anschwellen lassen. Konflikte treiben kann
Das wertvolle Buch wird erganz durch einen Verkündigung und tatsächliches en bei

den Katharern bei weıtem nicht immer UuSamı-guten Bildteil, eın verläß@liches Register un eın
eingehendes Literaturverzeichnis. mengehen, zeigt die Vf£ einem Kapitel ber
1nNZ Rudolf Zinnhobler Gewalterfahrungen Von Frauen. „Die kathari-

sche Predigt VO  3 der Gewaltlosigkeit an
der Lage der Frauen nich und hielt Männer
nich VO  j sexueller ewal ab.“

UR Die tharerinnen Häresiever- Schließlich verfolgt die Autorin die puren e1inu-
CI Gestalten, die VOT der Inquisitiondächtige Frauen mittelalterlichen Sud-Frank-

reich. (Spektrum 4211) Herder, reiburg 1993 flüchten, und geht ihren dortigen Lebensum-
Ppb 16,80 ständen nach

inen kleinen Ausschnitt einer der bedeutend- Etwas mühsam gestaltet sich das Lesen, we

sten religiösen Bewegungen er, den vielen Namen und den Beziehungen
nımmt die Vf quası unter eın Vergrößerungsglas, der erwähnten Personen untereinander folgen

der Lebenswelt ihrer Anhänger/ inn / ein ıll Die allgemeinen ber lebendige, sachli-
wenig äher kommen. Vor allem geht der che Sprache macht das Buch der Ha  andın
utftornn die Stellung, Rolle und Lebensweise aC Kirchengeschichte) iner informativen
der Frauen bei den Katharern, auch kritischer und interessanten
Auseinandersetzung mıt bisheriger Literatur, die 1INZ Sr Aaria Bayer
ZUIN Teil ınen unberechtigten „Emanzipations-
mythos“ hinsichtlich der Katharerinnen hervor-
bringt
iner praägnanten allgemeinen Einführung ber PI  ITUALITAT
das Katharertum und einer methodischen Vor-
emerkung folgt die räumliche und zeitliche
Abgrenzung der Untersuchung. Im Blickpunkt REINHARD, Johannes vVO  z Kreuz.
steht die Grafschaft FO1xX Südfrankreich Gestalt Begegnung eister des eges
frühen ahrhunderrt. Als Quellen werden VOT Herder, reiburg 1993 Geb 22,80/
lem Inquisitionsprotokolle herangezogen. 178,—/ sHr 23,80
Eın zweıter Abschnitt gewährt die Reinhard Körner, ausgewlesen durch zahlreiche
alltägliche Lebenswelt, Religiosität und die Veröffentlichungen ZU „doctor mysticus”, e-
Sozilalstrukturen der Katharer. Eine stark duali- öffnet eiıne eue Reihe, der „Meister innen des
stische Weltanschauung und die negatıve Sicht eges”“ Wort kommen sollen. einem ersten
der Sexualıität gehen Lasten der Einstellung leil WIr die biographische und geistliche Gestalt
gegenüber Frauen, die jedoch S generell des Juan de la Cruz vorgestellt. zweiıten Teil
ıst es können auch Frauen „Perfekten” werden Kerngedanken des Heiligen auf die
geweiht werden, also ZUm engsten KreIls der gegenwärtige Situation übertragen und aktuali-
Bewegung gehören. Frauen kommt eiNne große siert (Wenn der Mensch Gott sucht viel früher
Bedeutung bei der Beherbergung und materiel- schon sucht Gott den Menschen. Wo hast du
len Versorgung der Katharer eilich gen verborgen, Geliebter? Gott genugt. Wir WeT-
S1e el oft dem ruck eines männlichen den das en es en Gott ist LUr damit
amilienmitgliedes, das mıiıt den katharischen gedient, dafs lLiebt Gott, diese 1eDende
Lehren sympathisiert. er Gott 1e sehr des Menschen Einsam-

keit Er dreht den Schnabel den Win  Q, uteNach einem 1C auf die „Werbemethoden“ und
Rituale der Bewegung befa{fst sich die Vf mıt er werden nicht anders als der
deren Einstellung Ehe, Elternschaft, EeXUu- es gewirkt. Mühs erleiden dich est
alität Die Relativierung der Ehe ermöglichtv IUr dem Hohen Lied vor'). Der dritte Teil
chen Frauen ZUu einen, aQus unerträglichen enthält eine uswahl VO  ; Jexten, die
Beziehungen flüchten können, bringt aber Übersetzung vorgele werden und ZUINn
andererseits muıiıt sich, Frauen VO  n ihren anleiten können.
„gläubigen” Männern verstoßen werden. Die Wie schon Körners Biographie 1st hier Johan-
Begegnung mıiıt der katharischen äresie ast häu- NeS VO Kreuz VO  } en Übermalungen und


